
Sehen, staunen – aber kaum 
zu begreifen
WIEDER GEÖFFNET: Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel

Von Dieter R. Doden
Man muss kein ausgesprochener 

Bücherliebhaber sein, um sich hier 
schnell faszinieren zu lassen. Die Her-
zog August Bibliothek in Wolfenbüttel 
ist ein ganz besonderes Ziel für eine 
Entdeckungstour. Es geht in die Welt 
seltener Bücher. Und zurück ins Mit-
telalter und in die Frühe Neuzeit. Im-
merhin gründete schon 1572 Herzog 
Julius zu Braunschweig-Lüneburg 
diese einmalige Bibliothek. Zur Zeit 
von Herzog August (1579 – 1666) wur-
de die größte Büchersammlung Euro-
pas als achtes Weltwunder angese-
hen. Bei seinem Tode umfasste dieses 
Kunstarchiv immerhin 35.000 Bände 
mit 135.000 Titeln.

Heute ist die Herzog August Bib-
liothek eine der ältesten unversehrt 
erhaltenen Bibliotheken der Welt. 
Obendrein ist sie eine renommierte 
Forschungs- und Studienstätte für eu-
ropäische Kulturgeschichte und eine 
von sechs deutschen Bibliotheken, die 
in der „Arbeitsgemeinschaft Samm-
lung Deutscher Drucke“ eine dezent-
rale Nationalbibliothek für Deutsch-
land bilden.

Die eindrucksvolle Augusteerhalle, 
die Schatzkammer, der Globensaal, 
das Kabinett und der Malerbuchsaal 
sind die musealen Räume und folg-

lich zu besichtigen. Zu sehen gibt es 
eine stattliche Anzahl beeindrucken-
der Werke aus der in Norddeutsch-
land einmaligen Sammlung von et-
wa 11.800 wertvollen Handschriften. 
Sie stammen aus jener Zeit, in der es 
noch keinen Buchdruck gab und jedes 
Buch in mühevoller Handarbeit gefer-
tigt wurde. Glanzstück ist sicher das 
1983 für 32,5 Millionen DM ersteiger-
te Evangeliar Heinrichs des Löwen 
und Mathildes von England. Es gilt in 
Fachkreisen als eine der prachtvolls-
ten und kunsthistorisch wertvollsten 
Handschriften des Mittelalters. 

Darum gilt – wie für nahezu alle Bü-
cher, die hier in der Herzog August Bi-
bliothek stehen – ansehen und stau-
nen, aber kaum zu begreifen. Wobei 
der Begriff  „begreifen“ im doppelten 
Sinn zu verstehen ist. Anfassen, dar-
in blättern, also das Begreifen mit den 
Händen, ist hier bei einem Museums-
besuch nicht erlaubt. Das ist nur als 
angemeldeter Besucher im Lesesaal 
möglich. Aber auch bei einem Rund-
gang durch das Museum ist es fast mit 
dem Verstand nicht zu begreifen, wel-
che unvorstellbaren Schätze hier in 
Wolfenbüttel zu fi nden sind. Sie ein-
mal anzuschauen, ist wahrhaft beein-
druckend.

Sieh mal an!

Herzog August Bibliothek

 Augusteerhalle 

INFOKASTEN

Herzog August Bibliothek 
Wolfenbüttel
Lessingplatz 1

Telefon: 
05331 / 8080

Web:
www.hab.de 

Eintrittspreise:
Tageskarte für Erwachsene: 5 Euro 
Ermäßigte Tageskarte: 2 Euro
Tageskarte für Jugendliche bis 
18 Jahre: 1 Euro
Kinder bis 12 Jahre haben freien 
Eintritt 
Werkstattbesichtigung: 3 Euro 
Eintritt zu Sonderveranstaltungen 
und -ausstellungen bitte telefonisch 
erfragen.

Öffnungszeiten:
1. Oktober bis 31. März:
Dienstag bis Sonntag 10 bis 16 Uhr 
(außer am 10. September, 24. bis 
26. und 31. Dezember, 1. Januar, 
Karfreitag) 
1. April bis 30. September:
Dienstag bis Sonntag 10 bis 17 Uhr

DIE TAVERNEN IM 
TIEFEN THAL
UNSERE WERTUNG
★★★★✩

Verlag: Schmidt
Autor: Wolfgang Warsch
Art:  Familienspiel
Mitspieler:  2 bis 4
Dauer: 60 Minuten
Alter: ab 12 Jahren
Preis: 38,49 Euro

PUSH
UNSERE WERTUNG
★★★★✩

Verlag: Ravensburger
Autor: Prospero Hall
Art:  Kartenspiel
Mitspieler:  2 bis 6
Dauer: 20 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 12,99 Euro

CHILI DICE
UNSERE WERTUNG
★★★★★

Verlag: Amigo
Autor: Andy Daniel
Art:  Würfelspiel
Mitspieler:  2 bis 6
Dauer: 30 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 12,99 Euro

Kerstins 
Spiele-

kritiken

Kinderleicht 
ist anders
„DIE TAVERNEN IM 
TIEFEN THAL“

Von Kerstin Mündörfer
Wer sich bei dem Spiel „Die Taver-

nen im Tiefen Thal“ buchstäblich 
durch die Anleitung durchgekämpft 
hat, der wird am Ende mit einer kre-
ativen Spielidee belohnt. 

Im Grunde geht es darum, dass 
jeder Spieler in die Rolle eines Wir-
tes schlüpft und so viele Gäste wie 
möglich gewinnt. Denn nur mit aus-
reichend Geld, kann er seine Taver-
ne ausbauen, um auch an-
gesehene Adlige in die Ta-
verne zu locken. 

Die Herausforderung 
besteht darin am Ende 
möglichst viele Adlige zu 
besitzen, die am meisten 
Punkte bringen.

„Die Tavernen im Tiefen Thal“ ist 
ein spannendes Spiel mit Suchtfak-
tor. Es ist so liebevoll illustriert und 
so vielseitig, dass sich die Anschaf-
fung durchaus lohnt. Es gibt näm-
lich fünf Module zu spielen, die je 
nach Schwierigkeitsgrad variieren. 
Bei „Die Tavernen im Tiefen Thal“ 
ist vor allem Strategie und Taktik ge-
fragt, und es ist gleichermaßen für 

Jung und Alt geeignet.
Für die nicht ganz 

einfache Spielanlei-
tung gibt es leider ei-
nen Punkt Abzug, so 
dass „Die Tavernen 
im Tiefen Thal“ vier 
Sterne verdienen.

Volles Risiko oder besser 
auf Nummer sicher?
„PUSH" 

Von Kerstin Mündörfer

„Push“ ist einfach und schnell zu 
spielen. Mit bis zu sechs Spielern 
kann man sein Glück auf die Pro-
be stellen. Zu Anfang werden die 
Karten gemischt und als verdeck-
ter Ziehstapel in die Mitte des Ti-
sches gelegt. Wer an der Reihe ist, 
zieht nun nacheinander beliebig 
viele Karten und legt bis zu drei Rei-
hen vor sich hin. Jetzt heißt es, auf-
zuhören und sich die beste Reihe 
zu sichern oder weiterzumachen 
bis nichts mehr geht. Wer das Risi-
ko eingeht, riskiert am Ende keine 
Reihe zu bekommen und dann auch 
noch zur Strafe würfeln zu müssen.  

Nacheinander nehmen sich nun 
die anderen Spieler auch eine Reihe 
und wer darunter eine Würfelkarte 
hat, muss ebenfalls würfeln.

Am Ende gewinnt der, der die 
meisten Punkte hat. „Push“ ist wirk-
lich simpel und ein schönes Spiel 
für Zocker. Es ist sehr kurzwei-
lig und bringt enormen Spielspaß. 

„Push“ kann wunderbar auch zu 
zweit gespielt werden und ist bes-
tens geeignet für Jung und Alt. Es 
hat damit vier Sterne verdient.

Kniffel verschärft
„CHILI DICE" 

Von Kerstin Mündörfer

Wer Kniffel kennt, wird „Chili Di-
ce“ lieben. Eigentlich kann man den 
Klassiker Kniffel nicht toppen, aber 
mit „Chili Dice“ hat Amigo eine spe-
zielle Schärfe ins Spiel gebracht, 
was „Chili Dice“ besonders reizvoll 
macht.

Die Regeln sind schnell erklärt. 
Es gibt sechs Würfel mit jeweils ei-
ner roten Seite. Jeder Spieler hat 30 
Würfe, um damit seine 10 Felder zu 
füllen. Die roten Seiten werden ent-
weder umgedreht oder als Bonus 
genutzt, um mehr Punkte zu erlan-
gen. Nicht genutzte Würfe werden 
später dem Spieler als Bonuspunk-
te gutgeschrieben. Wer seine Würfe 
am geschicktesten einsetzt und am 
meisten Punkte sammelt, gewinnt 
das Spiel. 

„Chili Dice“ ist ein wirklich reizvol-
les Spiel. Mit neuem Pep gelingt es 
Andy Daniel den altbekannten Klas-
siker zu verschärfen. Es ist ein völlig 
neues Spielerlebnis.

Vorsicht scharfe Suchtgefahr!
„Chili Dice“ hat dafür ganze fünf 

Sterne verdient und ist für jeden zu 
empfehlen, der gerne herausgefor-
dert werden will.

SPIELBAR

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

fl iesenunddesign@gmx.de

• Badsanierung

• Sanitär

• Heizung

• Entkernung
Tag & Nacht 05304 / 5214

   Hageroth
Bestattungen

Wir sind an Ihrer Seite.
Würdevoll und zeitgemäß.

0157/ 71521214
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KonzertGut wechselt Spielort
LUCKLUM Verlegung in die St. Johannis-Kirche 

Die Coronapandemie hat auch das 
KonzertGut Lucklum im Griff . Daher 
fi nden bislang sechs Konzerte nicht 
mehr im Rittersaal statt, sondern in 
der St. Johannis-Kirche, Glockengas-
se 2 in Wolfenbüttel. Das betriff t das 
Viano String Quartet am 13. Septem-

ber, 17 Uhr, Haiou Zhang am 25. Sep-
tember, 19 Uhr, das Javus Quartett 
am 1. November, 17 Uhr, das Ensem-
ble Ambra am 15. November, 17 Uhr, 
das Eliot Quartett am 4. Dezember, 19 
Uhr und das „horntrio Tillmann Höfs“ 
am 13. Dezember, 17 Uhr. Der künstle-

rische Leiter Martin-Winrich Becker 
freut sich über die Flexibilität der En-
semble, diese Terminverschiebungen 
möglich gemacht zu haben. Tickets/
Abos behalten ihre Gültigkeit.

1.500 € Belohnung. Möchten Sie Ihr Haus/
Grundstück an eine nette, junge Familie 
verkaufen oder kennen Sie jemanden, der 
verkaufen möchte? Ihr Tipp ist es uns bei 
einem erfolgreichen Kauf wert. Raum Wf, 
Lehre, Wendeburg etc. TEL. 0151/23652792

Übernehme günstig Gartenarbeiten, 
Dachrinnenreinigung, kleinere Reparaturen, 
Kleintransporte und Besorgungen 
Tel.: 05306 911521

KLEINANZEIGEN

VERSCHIEDENES


